
 

Vorwort 

Aufgrund der hohen Nutzungsintensität des Schloß-

platzes für Veranstaltungen ist es gerade hier beson-
ders wichtig, die verschiedenen Interessen der Gewer-
betreibenden und Anwohner*innen mit Ihren Interes-

sen als Veranstalter*in zu vereinbaren. Hierzu soll das 
Hinweisblatt eine Handreichung für Ihre erfolgreiche 
Planung und Umsetzung von Veranstaltungen auf dem 

Schloßplatz sein. Die Erfahrung hat gezeigt, dass die 

Einhaltung der hier aufgeführten Hinweise dem rei-

bungslosen Ablauf Ihrer Veranstaltung dient.  

Örtliche Hinweise 

• Sie steigern die Akzeptanz Ihrer Veranstaltung im 

Umfeld des Schloßplatzes, indem Sie die anliegen-

den Bewohner*innen des Schloßplatzes, des Markt-

platzes sowie der angrenzenden Häuser in den Ne-

benstraßen frühzeitig über die Veranstaltung infor-
mieren, insbesondere wenn Sie abendliche Musik-

darbietungen planen. Hinterlassen Sie dabei auch 
Ihre Kontaktdaten oder die einer Kontaktperson. 

Auf diese Weise haben Bürger*innen die Möglichkeit, 
bei Fragen oder Beschwerden mit Ihnen direkt in 

Kontakt treten zu können.  

• Bestehende Sondernutzungen sowie bestehende 
Baustelleneinrichtungen dürfen nicht beeinträchtigt 
werden. Insbesondere die Flächen der angrenzen-
den Außengastronomie sowie der Marktbetrieb in-

klusive der Zu- bzw. Abfahrt der Marktbeschicker*in-

nen des Wochenmarkts dürfen nicht behindert wer-
den. 

• Bei einer bestehenden Ausnahmegenehmigung zum 

Befahren des Schloßplatzes besteht für Sie eine er-
höhte Rücksichtnahmepflicht. Dabei darf der Fuß-

gängerbereich nur mit äußerster Vorsicht und 
Schrittgeschwindigkeit befahren werden. Das Ab-
stellen der Fahrzeuge darf nicht auf den gemeinsa-

men Fuß- und Radwegen erfolgen. Der stattfindende 
Markt am Marktplatz darf nicht beeinträchtigt wer-
den. 

• Bezüglich des vorbeugenden Brandschutzes wird 
auf das das Merkblatt „Flächen für die Feuerwehr 

und Anforderungen bei Baustelleneinrichtungen“ 

verwiesen. 

• Vorrangig sollen Bühnen auf der südlichen Seite des 

Schloßplatzes positioniert werden. Sollte dies nicht 
möglich sein, müssen die Aufbauten mit angemesse-

nem Abstand zu den anliegenden Gastronomiebe-

trieben positioniert werden. Hierbei soll darauf ge-

achtet werden, dass die Sicht auf die Gastronomie 
insb. von der Hauptstraße aus nicht durch z.B. hohe, 

wandartige Aufbauten verbarrikadiert wird.  

• Gewünscht sind ausschließlich Toilettenwagen; auf 

mobilen Toilettenkabinen soll so weit wie möglich 
verzichtet werden. Die Toiletten sowie Müllcontai-

ner sollten mit angemessenem Abstand zu den An-

lieger*innen des Schloßplatzes platziert werden. 

• Für Musikdarbietungen muss das Aufführungsrecht 

bei der GEMA erworben werden. 

• Speisen und Getränke dürfen nur in wiederverwend-
baren Behältnissen sowie mit Mehrwegbesteck aus-

gegeben werden. Wiederverwendbar sind Verpa-

ckungen oder Behältnisse, wenn sie spülbare und 
für mehrere Umläufe vorgesehen sind (z. B. Mehr-

wegpfandflaschen, Tassen oder Teller). Nicht zuläs-
sig ist insbesondere die Ausgabe von Einwegbehält-

nissen wie z.B.  Einwegbechern, Einwegflaschen, 

Papptellern, Getränkedosen. 

• Bei Abgabe von Speisen und Getränken informieren 
Sie sich bitte vorher frühzeitig über die lebensmittel-

rechtlichen Bestimmungen. Treffen Sie bitte ent-

sprechende Vorkehrungen rechtzeitig. Für Informa-
tionen stehen die Mitarbeiter*innen der Lebensmit-
telüberwachung jederzeit gerne zur Verfügung. 

• Für die Veranstaltung sollte eine ausreichende Versi-

cherung abgeschlossen sein, die alle mit der Veran-
staltung verbundenen Risiken abdeckt. 
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Aufbauten und Lagepläne 

• Grundsätzlich sind Verankerungen und Bohrungen 

in die öffentlichen Verkehrsflächen nicht gestattet. 

• Eine temporäre Wasserversorgung über einen Hyd-
ranten für Brauch- oder Trinkwasser ist mindestens 

zwei Wochen zuvor bei der ESTW AG zu beantragen. 

• Der Zugang zu den öffentlichen Entwässerungsein-
richtungen ist zu jeder Zeit zu gewährleisten. Für den 
Fall, dass sofortige Aufgrabungen an der Abwasser-

leitung notwendig werden, sind die gelagerten Mate-
rialien zu Ihren Lasten zu entfernen. 

• Die vorhandenen Schächte sind gegen den Eintrag 
von Sand oder Ähnlichem zu schützen. 

• Die Notwendigkeit von Straßensperrungen oder ähn-

liche Thematiken sind rechtzeitig mit der Straßenver-

kehrsbehörde der Stadt Erlangen abzuklären. 

• Bei fliegenden Bauten muss sich rechtzeitig an die 
Bauaufsicht der Stadt Erlangen gewandt werden. 

Ansprechpartner*innen 

• Die Plakatierung zur Bewerbung der Veranstaltung 
ist nur nach Genehmigung durch E-Werk Kulturzent-

rum GmbH, Fuchsenwiese 1, 91054 Erlangen, 

Tel. 09131/8005-50 oder -51, 

E-Mail: info@erlangen-plakate.de zulässig. 

• Ein Stromanschluss muss bei der Erlanger Stadt-

werke AG, Äußere Brucker Straße 33, 91052 Erlan-
gen, Tel. 09131/8234-842 oder 0173/5921217, 

E-Mail: roman.haala@estw.de beantragt werden. 

• Für einen Abwasseranschluss an die öffentlichen 
Einrichtungen ist Herr Krüger, Abwassermeister, zu-

ständig und unter Tel. 09131/86-3215 oder 

0151/12128766, 

E-Mail: entwaesserungsbetrieb@stadt.erlangen.de 

• Einen temporären Wasseranschluss über einen Hyd-

ranten beantragen Sie bei der ESTW AG unter  
Tel. 09131 /823-4840 oder -4387, 

E-Mail: intallateure@estw.de. 

• Nähere Auskunft hinsichtlich des Abfallmanage-
ments erteilt Ihnen das Amt für Umweltschutz und 
Energiefragen. Die Kontaktaufnahme erfolgt unter 
der E-Mail: kreislaufwirstschaft@stadt.erlangen.de. 

• Bei Fragen zur Lebensmittelhygiene und Kennzeich-

nung von Allergenen und Zusatzstoffen sind diese 
an die Lebensmittelüberwachung zu wenden unter  
 

der E-Mail: 
lebensmittelueberwachung@stadt.erlangen.de 

• Die Notwendigkeit von Straßensperrungen ist recht-
zeitig mit der Straßenverkehrsbehörde der Stadt Er-
langen abzuklären. Hierzu wenden Sie sich per 
E- Mail an: 
strassenverkehrsbehörde@stadt.erlangen.de 

• Wenn fliegende Bauten oder andere baurechtliche 
Themen bei Ihrer Veranstaltung relevant sind, steht 
Ihnen die Bauaufsichtsbehörde unter der E-Mail: 
bauaufsichtsamt@stadt.erlangen.de zur Verfügung. 

 

Kurz & einfach  

Zuständig für die Anzeige und Geneh-
migung von Veranstaltungen ist das 
Veranstaltungsbüro der Abt. Öffentli-
che Sicherheit & Ordnung der Stadt 
Erlangen.  

Die darüber hinaus notwendigen Er-
laubnisse zur Sondernutzung, Plaka-
tierung sowie Gestattung von vorüber-
gehenden Gaststättenbetrieben kön-
nen ebenfalls im Veranstaltungsbüro 
beantragt werden.  
 
Noch nicht alle Unklarheiten ausge-
räumt? 

Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch unter 09131 86- 1682 oder -2636 
und per E-Mail: 
veranstaltungen@stadt.erlangen.de 
zur Verfügung. 
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